
 

 

Salt Lake City Austausch 2019 
Zu Besuch in unserer Partnerschule 

 

Von P. Keller & K. Krumstroh 

Im Oktober 2019 haben wir, 16 Schüler und Schülerinnen des Gymnasiums Trittau, an 

einem dreiwöchigen Austausch mit der East High School in Salt Lake City teilgenommen. 

Wir haben zwei Wochen lang die Möglichkeit bekommen, einen Einblick in den Alltag an 

einer amerikanischen High School zu erhalten. 

Die East High liegt im Nordosten Salt Lake City’s und hat knapp 2000 Schülerinnen und 

Schüler der Klassenstufen 9 bis 12. Anders als am Gymnasium Trittau werden hier alle 

Leistungsstufen gemeinsam unterrichtet, ähnlich wie in Deutschland an 

Gemeinschaftsschulen. An einigen Tagen begleiteten wir unser Gastgeschwister im 

Unterricht, an anderen Tagen besuchten wir Kurse, die bei uns in Deutschland nicht 

angeboten werden. Man konnte dabei aus spezifischeren Themenbereichen der Kunst-, der 

Musik-, der Sprach- oder auch der Naturwissenschaften wählen. Dazu zählten zum Beispiel 

verschiedene Kurse wie Zeichnen, Töpfern, Design, Theater und Holzarbeit. Es wurden 

auch Tätigkeiten mit einbezogen, die einem im Alltag immer wieder begegnen. Dazu zählen 

beispielsweise der Koch-, Automechanik- oder auch der Nähunterricht. Unter uns 

Deutschen waren vor allem Unterrichts-stunden wie zum Beispiel Yoga, Automechanik 

und Psychologie sehr beliebt. Zudem haben wir die Möglichkeit genutzt, auch an unseren 

Lieblingsfächern aus Deutschland in den USA teilzunehmen. Dazu zählten meist Spanisch, 

Biologie und Chemie. In den meisten Kursen, vor allem aber im Deutschunterricht, wurden 

wir direkt mit eingebunden. 

Der erste Blick auf das Schulgebäude erinnert direkt an die drei High School Musical Filme, 

die an der East High gedreht wurden. Bei einer Tour durch die Schule konnten wir viele 

spannende Dinge sehen und entdecken. Unter anderem gehören Sharpay’s locker, das 

Auditorium, die Pausenhalle oder auch die große Sporthalle dazu.  

Um das Schulgebäude herum befinden sich diverse Spielfelder der verschiedensten 

Sportarten. Schon am ersten Abend nutzten wir die Möglichkeit, uns ein Football-Spiel der 

East High Leopards anzusehen. Dem Team wurde während des Spiels von der weiß-rot 

gekleideten Menge lautstark zugejubelt, und besonders dabei ist uns dieses enorme 

Gemeinschaftsgefühl an der East High aufgefallen. 

Natürlich wurde von der Schule ein Halloweentanz veranstaltet, den auch wir besuchten. 

Überraschenderweise ist man an diesem Abend nicht nur Gespenstern, Teufeln oder Aliens 

begegnet, sondern auch zahlreichen Hippies, Cowboys und Pfadfindern. 

Die amerikanischen Schüler und Lehrer haben uns freundlich und aufgeschlossen 

aufgenommen, sodass diese drei Wochen in Amerika für uns zu einem unvergesslichen 

Erlebnis wurden. 



 

 

 

 


